Bearbeitungshinweise zum Vorschlagsbogen[footnoteRef:1] [1:  Nähere Informationen zum Haushalt finden Sie in der Haushaltsbroschüre unter https://www.koblenz.de/rathaus/verwaltung/stadtverwaltung/haushalt/ ] 


Der Nachtragsplan 2026 besteht aus 2 Teilbereichen, zu denen Vorschläge abgegeben werden können:

1. Nachtragshaushaltsplan 2026 zum Investitionshaushalt (Kernhaushalt)
Der investive Haushalt beinhaltet Investitionen/Bauprojekte. Für Vorschläge zum investiven Haushalt sind u.a. im Vorschlagsbogen die 10-stellige Maßnahmennummer, die Bezeichnung der Maßnahme und die entsprechende Seitenzahl des Nachtragshaushaltsplans einzutragen.
[image: ]
2. Eigenbetriebe
Neben Vorschlägen zum investiven Nachtragshaushaltsplan können Sie auch Vorschläge zum Nachtragswirtschaftsplan des Eigenbetriebs Stadtentwässerung machen.
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INVESTITIONSUBERSICHT
MaBnahme: P371076000 Ersatzbeschaffung Krankentransportwagen Katastrophenschutz
(Zuordnung zu TH 05 Sicherheit und Ordnung, Produkt: 1281 - Zivil- und Katastrophenschutz)
Ansatz | Planung | Planung | Planung | Planung | Gesamtein-/
NEU weitere | -eus-
Jahre =
2026 | 2027 | 2028 2029
Einzahlungen aus Investitionszuwend. o o 3 o evoo o o 0000
Summe Einzahl. Investitionstétigkeit o ) o o ev.000 o o[ s0000
Auszahlungen fiir Sachanlagen o 1000 1000 | 199.000] o o o 00000
Summe Auszahl. Investitionstatigkeit o 1.000 1.000 | _199.000] o o o] 200000
Darunter Verpflichtungsermachtigung:
Vorjahren bereits gebunden o 3 o o o
neu im laufenden Jahr 4000 o [ )
Saldo Ein-+Auszahl. Invest.titigkeit o 100 -1.000| -199.000] 0.0 o o

VE 2026 bisher =
Gesamteinzahlungen bisher
Gesamtauszahlungen bisher =

159.000 Euro/ neu = 174.000 Euro
0 Euro/ neu = 60.000 Euro
160.000 Euro/ neu = 200.000 Euro

ERLAUTERUNGEN:

Hier handelt es sich um die Ersatzbeschaffung eines Krankentransportwagens fiir den Katastrophenschutz. Das Fahrzeug ist
gemsB den gesetzlichen Vorgaben fir das Katastrophenschutzmodul ,Sanitatsdienst" vorzuhalten. Das aktuelle Fahrzeug ist
zum Zeitpunkt der Ersatzbeschaffung bereits 24 Jahre im Dienst und ist altersbedingt zu ersetzen. Das Fahrzeug wird in 2026
in Auftrag gegeben und voraussichtlich in 2027 ausgeliefert sowie in Dienst gestellt.

Die Submissionsergebnisse der Vergabe fiihren zu einer Anpassung der in 2026 etatisierten Verpflichtungsermachtigung mit
Kassenwirksamkeit in 2027. Die aktuell sehr hohe bundesweite Nachfrage bei der Beschaffung von Einsatzfahrzeugen fihrt
zur Erhéhung der Gesamtkosten der MaBnahme. Aus diesem Grund und weil durch die neuen Richtlinien bei den
Gerétschaften Mehrkosten fir die Beladung zu erwarten sind, erfolgt eine Anpassung des Planansatzes 2027.

Das Projekt unterliegt der neuen Férderrichtlinie aus dem Jahr 2025 und kann danach mit 50 % der Herstellungskosten aus
der Gesamtsumme der Forderpauschale fur den Katastrophenschutz gefordert werden. Demnach wird die MaBnahme
insgesamt mit einem Férderbetrag in Hohe von 60.000 Euro gefordert. Mit der Einnahme der Férdermittel ist in 2028 zu
rechnen.




